
 

 

TiGA: Tiergesundheitsstatus für Ferkel und Aufzucht ferkel 

etabliert 
 

Auf der Generalversammlung der TierGesundheitsAgentur eG (TiGA) 

am 26. Juni 2013 in Walsrode blickte der Vorstandsvorsitzende Dr. 

Achim Münster auf ein positives Geschäftsjahr 2012 zurück. Der Jah-

resüberschuss von 13.000 € wird zum Gros für die Aufstockung des 

Eigenkapitals verwendet. 

 

Die acht Mitglieder konzentrierten sich in 2012 auf den intensiven 

Ausbau und die Nutzung der TiGA-Datenbank. Im Vergleich zum Vor-

jahr konnte die Zahl der eingepflegten landwirtschaftlichen Betriebe 

auf 331 erhöht werden. 142 Berater und Tierärzte nutzen derzeit die 

Datenbank. Grundlage für die Auswertung und Unterstützung im Be-

triebsmanagement sind die mehr als 11.000 Proben, die im Rahmen 

des Pflicht- und Wahlmodul und darüber hinaus untersucht wurden. 

Damit ist ein wichtiger Schritt getan, um Krankheiten vorzubeugen 

und den Antibiotikaeinsatz in der Ferkelproduktion zu reduzieren. Der 

etablierte Fachbeirat hat im Jahre 2012 den Leitfaden für die 28 kg-

Ferkel ebenso wie für die 8 kg-Aufzuchtferkel verabschiedet. 

 

Im abgelaufenen Geschäftsjahr hat der Vorstand die Bekanntheit der 

TiGA durch zahlreiche Gespräche, Vorträge und schriftliche Beiträge 

gegenüber Branchenvertretern, Behörden und Wissenschaft erhöht. 

Für das aktuelle Geschäftsjahr steht der weitere Ausbau des TiGA-

Systems an. Diskutiert wird zudem eine bessere Verknüpfung von 

veterinärmedizinischen und produktionstechnischen Daten. Weiterhin 
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sollen Kooperationen mit anderen Gesundheitsmanagementsyste-

men vorangetrieben werden, um Synergien im Sinne der Kostenre-

duktion, der Tiergesundheit und letztlich des Verbraucherschutzes zu 

nutzen. Denn es geht nicht um die Konkurrenz der einzelnen Syste-

me, sondern um die Erzeugung und Vermarktung gesunder Ferkel in 

ganz Deutschland. 

 

 

 

TierGesundheitsAgentur eG (TiGA) 
Die TiGA ist ein Ergebnis des vom Deutschen Raiffeisenverband e.V. 
(DRV) initiierten Verbundprojektes AIDA. Die DRV-Mitglieder Erzeu-
gergemeinschaft für Qualitätsferkel im Raum Osnabrück eG (EGF), 
Erzeugergemeinschaft für Qualitätstiere Syke-Bassum eG (EfQ), 
Viehvermarktung Walsrode-Visselhövede eG, Stader Saatzucht eG 
und die Vermarktungsgemeinschaft für Zucht- und Nutzvieh eG 
(ZNVG) gründeten am 12. Oktober 2010 die TierGesundheitsAgentur 
eG (TiGA). Die TiGA bietet mit der Abbildung des nationalen Tier-
gesundheitsstandards ein Dach für die vielfältigen Initiativen in 
Deutschland. Der Standard basiert derzeit auf einem Monitoring der 
Ferkelgesundheit und der Bereitstellung dieser Informationen über 
die Tiergesundheitsdatenbank. 
 
Der Vorstand der TiGA hat einen Fachbeirat berufen, dem Experten 
aus der Veterinärpraxis, der Wissenschaft, sowie Vertreter von Ver-
marktungsorganisationen und der Tiergesundheitsdienste angehören. 
Die Mitglieder des Fachbeirates (s. www.tiergesundheitsagentur.de) 
treiben den Prozess der Harmonisierung und der kontinuierlichen 
Weiterentwicklung des TiGA-Standards voran. 

 

 

 

 

 
 
 


